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Infobrief

Bitte beachten Sie auch die Anzeigen von
Büker Mineralöl GmbH, Völker Baulogistik und Bautreff Hilchenbach in dieser Beilage.

EINLADUNG ZUR

MITGLIEDER-VERSAMMLUNG

Mit einem Vortrag, den Herr Oliver Falkenstein

von der Fa. iWater Wassertechnik Gm
bH & Co. KG über das Thema

„Regenwasser- und Grauwassernutz
ung“

hält, beginnt die diesjährige

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

am Freitag den 15. Februar 2013 um 19.30 Uhr

in der Gaststätte „Don Camillo“, Dorfs
trasse 25, Warstein-Allagen

(gegenüber der Kirche).

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzend
en

2. Protokoll der letzten Mitgliederversa
mmlung

3. Kassenbericht

4. Stellungnahme der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes

6. Beschlussfassung über Satzungsän
derung zu den § 1 Abs. 5;

§ 4 Abs. 5a; § 8 Abs 4; § 10 Abs 1; so
wie redaktionelle

Änderung von „Verband Wohneigentu
m Westfalen-Lippe e.V.“

auf „Verband Wohneigentum Nordrhein-Westfalen e.V.“

7. Wahlen
8. Aktivitäten des vergangenen und lau

fenden Jahres

9. Verschiedenes

Während der Versammlung wird ein Im
biss gereicht.

gez. Werner Ferber

1. Vorsitzender, im Januar 2013



Direkt an das alte Haus baut Dominik Wienecke derzeit seinen schicken Anbau. Rechts die junge Bauherrenfamilie. Fotos: Eilhard, Wienecke

Warum sollten Bauherren
dem Siedlerbund beitreten? (4.Teil)
Im Neuen Jahr setzen wir unsere Serie

mit dem nächsten jungen Bauherren fort:
Dominik Wienecke mit seiner Frau Sarah
und den Kindern Julian und Lentje. Er
baute an das Haus seiner Großeltern einen
Anbau, der im nächsten Jahr einzugsbe-
reit sein soll. Dann feiert die gesamte Fa-
milie Wienecke ein Doppelfest: 1. die
Einweihung des Anbaus und 2. die Hun-
dertjahrfeier des alten Hauses.

Das alte Haus wurde im Jahre 1913 von
Dominiks Urgroßvater Heinrich Wienecke
und dessen Bruder August gebaut.

In diesem Monat berichten wir über den
3. Grund, warum es lohnt, Mitglied im
Siedlerbund zu sein: die Leihgeräte. Wer
hat es nicht schon einmal erlebt: Man will
etwas umbauen oder ausbauen oder, wie
Dominik Wienecke, etwas an das Haus
anbauen. Oder man muß etwas transpor-
tieren was nun gerade nicht in den Koffer-
raum paßt.

Dann ist es oft hilfreich, wenn man auf ein
gut sortiertes Lager von Geräten wie Misch-
maschine, Bohrhämmer, Gerüste oder
einen PKW Anhänger zurückgreifen kann.

Gegenstand Leihgebühr
PKW-Anhänger 10,– € p.Tag
Bohrhämmer 7,– € p.Tag
Hochdruckreiniger 7,– € p.Tag
Stromaggregat 13,– € p.Tag
Betonmischer 5,– € p.Tag
Naßschneider, Steine 26,– € p.Tag
Rüttelplatte 10,– € p.Tag
Vibrationsstampfer 10,– € p.Tag
Teleskopleiter 3,– € p.Tag
Teleskopdiele 2,– € p.Tag

Wir berichteten bereits in der Ausgabe 07/2012 dar-
über, mit der kompletten Auflistung der Geräte.
Gegen eine Leihgebühr können diese Geräte, Ma-
schinen usw. bei Wilfried Risse, Höhenweg 56, aus-
geliehen werden. Nachfolgend die Auflistung der
Leihgeräte, die für Bauherren interessant sind:



Infobrief 01/2013 Siedlergemeinschaft „Unteres Möhnetal e.V.“ www.dsb-moehne.de

Fahrt zur Grünen Woche Berlin
25. bis 27. Januar 2013
In der letzten Ausgabe dieses Infoblattes hatten wir angekün-
digt, daß unser Reiseteam in dieser Ausgabe einen sogenannten
„Fahrplan“ mit den wichtigsten Daten für die Berlin-Fahrt zu-
sammenzustellen. Hier ist er nun:

Fahrplan
Abfahrt: Freitag 25. Januar um 07.00 Uhr ab Betriebshof Busunternehmen

Quente, Sichtigvor
Ankunft: in Berlin ca. 15.00 Uhr, Stadtführung mit Bus und einchecken im Hotel

nachmittags, der Abend steht zur freien Verfügung.
Samstag: nach dem Frühstück Fahrt zum Messegelände „Grüne Woche Berlin“,

Rückfahrt nach Absprache, voraussichtlich 17.00 Uhr, der Abend steht
zur freien Verfügung.

Sonntag: Rückfahrt am Sonntag um 13.00 Uhr,
Änderungen, z. B. durch das Wetter bedingt,
bleiben vorbehalten.

Zur Erinnerung: der Restbetrag der Reisekosten (von
109,– € pro Person für Mitglieder der Siedlergemein-
schaft bzw. 129,– € pro Person für Nichtmitglieder)
muss bis zum 15. Januar 2013 eingezahlt sein.
Hier noch einmal die Bankverbindung: Sparkasse Lipp-
stadt BLZ 416 500 01, Kontonummer: 180 350 8249,
Kontoinhaber: Siedlergem Unteres Möhnetal Reiseteam
Zum Schluss noch die Adressen der Hotels:
Park Inn by Radisson Berlin Holiday Inn Berlin-Mitte
Alexanderplatz 7 · 10178 Berlin Hochstraße 2-3 · 13357 Berlin
Tel.: 030/2389-0 · Fax: 030/2389-4305 Tel.: 030/46003-0 · Fax: 030/46003-444
Fax: 030/2389-4305 Fax: 030/46003-444
E-Mail: berlin.hotel@rezidorparkinn.com E-Mail: info@hiberlin.de
Wir wünschen allen Mitfahrern (und auch den Busfahrern!) ein erlebnisreiches
Wochenende in unserer Hauptstadt.

Strompreiserhöhungen:
Verbraucherzentrale NRW
sammelt Versorgerschreiben

Millionen Stromkunden in Nordrhein-West-
falen erhalten dieser Tage Post von ihren
Versorgern: Ab nächstem Jahr werden vieler-
orts die Strompreise kräftig steigen. Über die
Höhe der Aufschläge müssen Stromversorger
sechs Wochen zuvor per Brief informieren –
und über die Gründe dafür. Die Verbraucher-
zentrale NRW will nun untersuchen, ob
Anbieter tatsächlich stichhaltige Argumente
für Preiserhöhungen nennen und die an-
gekündigten Aufschläge angemessen
erscheinen. Die Auswertung der Anschreiben
wird Grundlage sein, juristische Schritte zu
prüfen.

Schicken Sie das Schreiben Ihres Strom-
versorgers an die Verbraucherzentrale NRW.

Haushalte in NRW, denen jetzt Strompreis-
erhöhungen angekündigt werden, bittet die
Verbraucherzentrale NRW, Anschreiben Ihrer
Stromversorger in Kopie zu schicken an:

Verbraucherzentrale NRW,
Stichwort Strompreis
Mintropstr. 27, 40215 Düsseldorf oder
per Fax an 0211 / 98 708 908 oder
per Formular der Verbraucherzentrale.

Die Ergebnisse der Überprüfungen werden
nach Auswertung im Frühjahr 2013 vorge-
stellt. Die Verbraucherzentrale bittet allerdings
um Verständnis, dass sie den Verbrauchern
keine individuellen Beurteilungen der Erhö-
hungsbriefe ihrer Versorger schicken können.

schenkt die Kinder reichlich. Anschließend
zieht er, hoch zu Ross, unter den Klängen
einer holländischen Blaskapelle über den
Weihnachtsmarkt und verbreitet eine einzig-
artige Stimmung.

Vorher, sofort nach der
Ankunft, hatte unsere Rei-
segruppe bei bestem Wet-
ter eine ca. 1½stündige
Stadtführung absolviert, um
Emden besser kennen-

Am Samstag, dem Tag vor dem 1. Advent
startete morgens um 8 Uhr unser Reiseteam
mit weiteren 46 Mitgliedern unserer Siedler-
gemeinschaft zu einem etwas anderen, eben
friesischen, Weihnachtsmarkt nach Emden.
Dieser Engelkemarkt hat nicht nur die tradi-
tionellen Weihnachtsstände, wie wir sie bei
uns kennen. Hier in Emden liegen im Hafen
die Traditionssegler vor Anker, auf denen
auch Weihnachtsstände mit Verköstigung
aufgebaut sind.

Der absolute Höhepunkt in Em-
den ist aber der Besuch des hol-
ländischen „Sinterklaas“ mit
seinen „swarten Pieten“, also
schwarzen Helfern. Er kommt mit
dem Schiff aus Holland rüberge-
fahren. Bei hoher See kommt er
übrigens nicht.

Der holländische Nikolaus mit
seinen „schwarzen Helfern“ be-

zulernen. Als sie dann abends wieder im
mittlerweile tiefverschneiten Möhnetal ankam,
waren alle in der richtigen Adventsstim-
mung.

In Emden kommt der Nikolaus mit dem Schiff aus Holland!

Der Nikolaus kommt mit einem Schiff, steigt aufs Pferd um und reitet zum Weihnachtsmarkt. Fotos: Haarhoff



Wir gewähren den Mitgliedern der Siedlergemeinschaft „Unteres Möhnetal e.V.“
bei jedem Kauf in unserem Baumarkt 5%*) Ermäßigung auf den regulären Preis !
*) Wir weisen ausdrücklich darauf hin, daß diese Ermäßigung nicht gilt bei Festpreisen, Sonderangeboten oder frei ausgehandelten Preisen.


